
„Entwicklung unter Druck“ – so könnte man mit einem 
Schlagwort beschreiben, was die Entwicklungsleiter in 
deutschen Unternehmen derzeit bewegt. Tatsächlich  
sehen sich praktisch alle Unternehmen mit wachsenden 
Herausforderungen konfrontiert. Die deutsche Stärke im 
globalen Wettbewerb liegt in der Entwicklung innovativer, 
hochwertiger und technisch ausgereifter Produkte mit  
hohem Kundennutzen. Nur: es wird unter den herr-
schenden Bedingungen immer schwieriger, die erreichte  
Position zu halten oder gar auszubauen und gleichzeitig 
die Kosten im Griff zu behalten.

Die meisten Unternehmen stellen sich den Herausfor- 
derungen aktiv. So laufen an vielen Stellen Programme 
zur Steigerung der Effektivität und Effizienz. Gemein-
same Schwäche der meisten Ansätze ist jedoch, dass 
ein visionäres und langfristiges Zielbild fehlt. Darüber  
hinaus werden oftmals genau die Bereiche weiter  
optimiert, in denen das Unternehmen schon besonders  
gut ist. Unbekannte Praktiken und Lösungen, die  
eigentlich ein noch höheres Potenzial zur Leistungs- 
steigerung besitzen, bleiben unberücksichtigt.

Die Produktentstehung muss ganzheitlich und indivi-
duell optimiert werden – also abhängig von Ausgangs- 
situation bzw. spezifischem Reifegrad eines Unter- 
nehmens. CO-Improve Consulting verfügt über eine 
bewährte Methode zur individuellen, vollständigen  
Bewertung und Optimierung von Entwicklungsbereichen: 
Das Smart Development Reifegradmodell.

Dieses Modell lehnt sich an das bekannte CMMI-Modell 
an, beruht auf 20 Jahren Beratungserfahrung und ist auf 
die speziellen Belange der Entwicklung zugeschnitten. 
Insgesamt werden 53 Gebiete und 350 Best Practices 
berücksichtigt. Das heißt vor allem, dass nicht nur  
Prozesse betrachtet, sondern auch Strategie und Organi- 
sation als wesentliche Handlungsfelder mit einbezogen 
werden und die hohe Interdisziplinarität der Produkt- 
entstehung berücksichtigt wird. Fünf Reifegradstufen 
zeichnen den evolutionären Weg eines Unternehmens 
von einem initialen Ausgangszustand bis zu einem  
exzellenten, selbstoptimierenden Entwicklungssystem in 
einer lernenden Organisation.

Für Führungskräfte mit Geschäfts- bzw. Produktentwicklungsverantwortung
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Der Druck auf Forschung und Entwicklung steigt. 
Haben Sie schon gehandelt? 

Veränderte Kundenanforderungen, technologische 
Umbrüche, zunehmender Wettbewerbsdruck, 
steigende Produktkomplexität, Fachkräftemangel, 
permanenter Kostendruck. Wie bleiben deutsche 
Unternehmen erfolgreich?
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Wer die Leistungsfähigkeit der Produktentstehung steigern will, muss  
Effektivität und Effizienz gleichzeitig verbessern. Das Ziel heißt Exzellenz, die  
Lösung Smart Development.

Der Weg zur exzellenten Entwicklung führt über einen kontinuierlichen Ausbau 
der Fähigkeiten. Schritt für Schritt, Stufe um Stufe. Dabei gelten grundsätz-
liche Regeln: Erstens lassen sich Reifegrade nicht überspringen, ein Schritt 
folgt logisch auf den anderen. Zweitens muss sich die Verbesserung auf alle 
Handlungsfelder erstrecken. Die Maßnahmen betreffen Strategie, Prozesse 
und Organisation gleichermaßen. Im Zentrum aber steht der Mensch.

Von personenabhängigen 
Erfolgen zur Exzellenz in der 
Produktentstehung

Auch für die „Entwicklung der Ent- 
wicklung“ gilt: structure follows  
process follows strategy. Dabei geht 
es in den meisten Unternehmen um 
ein positives Szenario: Wachstums- 
potenzial ist vorhanden. Die Kosten 
der Produktentstehung dürfen aber 
nur unterproportional steigen.

Die überwiegende Mehrzahl der  
deutschen Unternehmen steht aktuell 
vor der Herausforderung, sich von 
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der Stufe geführter Prozesse zu  
beherrschten globalen Standards zu 
entwickeln. Ein ganz entscheidender 
Schritt, der die volle Aufmerksam-
keit des Managements benötigt. 

Entscheidend für den Erfolg sind 
neben den eingesetzten Methoden 
vor allem eine gelebte Leistungs- 
kultur, ein wirksames Veränderungs-
management und die Fähigkeit zur 
nachhaltigen Umsetzung.
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In einem ganzheitlichen Assessment 
der Produktentstehung wurde der 
Implementierungsgrad aller Praktiken 
bestimmt, fehlende Praktiken identi- 
fiziert und ein langfristiges Zielbild 
entworfen. In einem zehnjährigen 
Veränderungsprozess hat sich das  
Unternehmen schrittweise vom Reife- 
grad 1 zu einem global agierenden 
Unternehmen des Reifegrades 3 mit 
einem definierten Entwicklungssystem 
weiterentwickelt.

Schon in der ersten Hälfte des  
Verbesserungsprogramms wurde die 
Entwicklungseffizienz nachweislich 
gesteigert. In Zahlen ausgedrückt  
bedeutete das nach den ersten 5 
Jahren eine um 30% gesunkene 
F&E-Quote bei gleichzeitiger 
Umsatzsteigerung von 50 Prozent.

Die Bewertung des Reifegrades 
konnte innerhalb dieser 5 Jahre 

um über 50% verbessert 
werden.

Kennzahlen des 
Unternehmens heute:
Umsatz: 4 Mrd. 
Mitarbeiter: über 
10.000

Die Schritte eines Verbesserungs-
programms nach Reifegradmodell:

1. Ausgangssituation bestimmen
Welche Praktiken haben wir schon 
implementiert?
Welche Praktiken fehlen uns noch?
Auf welcher Reifegradstufe befinden 
wir uns?

2. Vision und Zielbild entwickeln
Wo wollen wir in 5 Jahren stehen?
Welche Fähigkeiten müssen wir 
entwickeln?

3. Umsetzungsplan verabschieden
Welche Verbesserungsinitiativen 
setzen wir auf?
Wie gestalten wir das Veränderungs-
management?

Praxisbeispiel
Maschinenbau


